
 
 
 
Vorlage gefertigt von SV Team Mitzeichnung durch andere Teams BGM

Diktatz.: 50 Ba/Wgg 
 -  20  -   

 

Stadt Laatzen 
Der Bürgermeister 

Laatzen, den 11.05.2009  

Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

 
 
Beratungsfolge: Drucksachen-Nr.: 100/2009 

 
Ausschuss für Kinder- und  
Jugendhilfeangelegenheiten 

am 26.05.2009 TOP: 

   
Ortsrat Ingeln-Oesselse am 15.06.2009 TOP: 
   
Verwaltungsausschuss am 18.06.2009 TOP: 
   
   
   

 
 
 
Antrag der DRK-Kinder- und Jugendhilfe in der Region Hannover gem. GmbH 
auf Ausweitung der 14.00-Uhr-Betreuung in der DRK-Kindertagesstätte 
Ingeln-Oesselse ab 01.08.2009 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag der DRK-Kinder- und Jugendhilfe in der Region Hannover gem. 
GmbH auf Ausweitung der 14.00-Uhr-Betreuung in der DRK-Kindertagesstätte 
Ingeln-Oesselse ab 01.08.2009 wird zugestimmt.  
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
In der DRK-Kindertagesstätte Ingeln-Oesselse werden derzeit 50 Kinder in 2 Halb-
tagsgruppen, 18 Kinder in einer integrativ arbeitenden Ganztagsgruppe und 10 Schul-
kinder in einer kleinen Hortgruppe betreut. Für bis zu 20 Halbtagskinder wird im 
Rahmen einer Sonderöffnung für Kinder berufstätiger Eltern eine Betreuung bis 13.00  
oder 14.00 Uhr angeboten. Ab dem 01.08.2009 wird es durch die Zusammenlegung  
mit dem bisherigen Spielkreis eine zusätzliche 13.00-Uhr-Gruppe mit bis zu 25 Betreu-
ungsplätzen geben.  
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Die Nachfrage nach einer 14.00-Uhr-Betreuung zum 01.08.2009 in der Kindertages-
stätte Barmklagesweg ist stark gestiegen, so dass die vorhandenen Kapazitäten 
nicht mehr ausreichen. Auch ein Teil der bisherigen Spielkreiseltern möchte eine 
Betreuungszeit bis 14.00 Uhr in Anspruch nehmen. Aufgrund der vorliegenden 
Anmeldungen ist es erforderlich, die Betreuungszeit einer Halbtagsgruppe auf 
14.00 Uhr auszuweiten, um allen Elternwünschen nachkommen zu können.  
 
Eine Erweiterung der Betreuungszeit trägt zur Verbesserung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf bei und entspricht damit den Zielen des Laatzener Profils für 
Bildung und Betreuung.  
 
Die Ausweitung der Betreuungszeit für eine Halbtagsgruppe um tägl. 2 Stunden 
wird zu einer Erhöhung des jährlichen Betriebskostendefizits von rd. 4.200 € 
(Ausgaben rd. 10.900 €, Einnahmen rd. 6.700 €) führen. 
 
In Vertretung: 
 
 
 
Arne Schneider 
 
 
 
 
 


